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02 Der Magistrat hat 
beschlossen

Beschlossen wurde die Auf-
stellung eines Bebauungspla-
nes „Edeka Entenkippel“ in 
Wehen sowie die Bündelaus-
schreibung für den Strombe-
zug der Stadt Taunusstein.

Arbeiten für den 
guten Zweck

Bürgermeister Sandro Zeh-
ner kassierte für einen guten 
Zweck und überreichte einen 
Scheck in Höhe von 800 Euro 
an den Verein „Die Stern-
schnuppen“.

02

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Frühling naht, die Tage werden 
wieder länger und die Natur er-
strahlt in neuen Farben. Die richtige 
Zeit, um mit neuer Energie die 
Dinge anzugehen und sich in der 
schönen Natur zu bewegen.

Bewegung kommt auch erneut in 
das Thema City-Bahn. Hierzu laden 
wir am 16. März, 19 Uhr, zu einer 
Bürgerversammlung ein, bei der 
Pläne und Streckenverlauf vorge-
stellt werden sollen.

Wir freuen uns zudem über die 
geplante Modernisierung des Edeka 
Marktes in Wehen zu berichten, 
welche vor kurzem im Magistrat 
beschlossen wurde und somit auch 
dazu beiträgt das Weihercenter 
weiterhin für unsere Bürgerinnen 
und Bürger attraktiv zu gestalten. 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Fa-
milie einen schönen Frühlingsbe-
ginn und verbleibe mit den besten 
Wünschen.

Ihr Bürgermeister

 
Sandro Zehner

02 Neues Angebot 
„Koop.-Youngster“

Kickern, Billard spielen, 
gemeinsam Spaß haben, 
Freunde treffen oder Brett-
spiele spielen - es gibt viele 
Möglichkeit, für alle 10 bis 
14 Jährigen.

„Die City-Bahn bewegt Taunusstein“
Bürgerversammlung
Am 16. März, 19 Uhr, lädt der 
Stadtverordnetenvorsteher, 
Gerhard Wittmeyer, alle Tau-
nussteiner zu einer Bürgerver-
sammlung rund um das Thema 
City-Bahn ein. Die City-Bahn-
Gesellschaft stellt im Bürger-
haus Taunus die Pläne für den 
Streckenverlauf gesamt und für 
das Taunussteiner Stadtgebiet 
im Speziellen vor. Landrat 
Frank Kilian ordnet die Be-
deutung der City-Bahn für den 
Rheingau-Taunus-Kreis ein. 

Stefan Schröder, Chefredak-
teur des Wiesbadener Kuriers, 
wird die anschließende Po-
diumsdiskussion mit Bürger-
meister Sandro Zehner, einem 
Vertreter der City-Bahn GmbH, 
Verkehrsplaner Thomas Matt-
ner sowie dem Vorsitzenden des 
Gewerbevereins, Guido Kurtz, 
moderieren und kritisch begleiten. Im 
Foyer wird es darüber hinaus noch Info-
Punkte zu Schwerpunktthemen wie dem 

Trassenverlauf geben, an denen konkrete 
oder individuelle Fragen an die Fachex-
perten gestellt werden können. 

Bereits jetzt kommen viele Fragen 
von den Taunussteiner Bürgern: 
Was bedeutet die City-Bahn für 
Taunusstein? Was bringt sie, was 
verändert sich? Wie sieht eine et-
waige Lärmbelastung aus? Welche 
Taktung ist geplant und wo könnten 
Haltepunkte liegen. Aktuell laufen 
die Bodenuntersuchungen auf der 
ehemaligen Aartal-Strecke. Erst 
im weiteren Verlauf der Planun-
gen werden sich alle Fragen final 
beantworten lassen. 

Die Stadt Taunusstein möchte die 
Einwohner früh über die Prozesse, 
Pläne und den aktuellen Stand des 
Projektes informieren und Mög-
lichkeiten bieten, Fragen zu klären. 
Wer konkrete Fragen rund um die 
City-Bahn hat, kann sie gerne bis 
zum 10. März an die Stadt Tau-
nusstein schicken: citybahn@tau-
nusstein.de. Häufige Fragen und 
solche von allgemeinem Interesse 

werden auf der Bürgerversammlung im 
Rahmen der Podiumsdiskussion an die 
Experten gestellt

Foto: © Lidl Plan: © Junker + Kruse
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Ihr Ansprechpartner in

Wolfgang Koch

Taunusstein, Hahn,
Neuhof, Watzhahn, etc.

Mobil 0171 4732241

Der Magistrat hat in seiner letzten 
Sitzung die Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes „Edeka Entenkippel“ in 
Taunusstein Wehen beschlossen und 
die Vorlage zur weiteren Beratung in 
die Gremien verwiesen. 

Hintergrund für den Neubau ist, dass 
der bereits bestehende Markt nicht in 
dem Umfang erweitert und moderni-
siert werden kann, wie es erforderlich 
wäre. Außerdem stünden aktuell nicht 
genug Parkplätze für die Kunden zur 
Verfügung. Als Alternative zum Neu-
bau standen auch die Verlagerung des 
Supermarktes in Stadtrandbezirke oder 
die komplette Schließung des  Marktes 
zur Debatte. „Aus städtebaulicher 
Sicht, bedeutet der Neubau des Vollsor-
timenters die langfristige Sicherung des 
Weihercenters“, so Bürgermeister San-
dro Zehner. „Eine Verlagerung oder 
Schließung des Marktes hätte negative 
Auswirkungen auf den Einzelhandel in 
direkter Nachbarschaft.“

Auswirkungen auf Verkehr, Schall- und 
Artenschutz gutachterlich geprüft

Im Vorentwurf wurde ein Sonderge-
biet für den Lebensmitteleinzelhandel 
mit einer Geschossfläche von rund 
2.260 Quadratmetern festgesetzt. Der 
Geltungsbereich des Bebauungsplans, 
einschließlich der notwendigen Er-
schließungsfläche und Begrünung, 
umfasst eine Fläche von gut 12.000 Qua-
dratmetern. Bereits im beschlossenen 
Einzelhandelskonzept von 2016 wurde 
das Areal als Potenzialfläche festgelegt.  
Parallel zum Vorentwurf hat die Edeka 
Südwest, in Abstimmung mit der Stadt 
Taunusstein, die Auswirkungen auf den 
Verkehr, den Schallschutz sowie dem 
Artenschutz gutachterlich untersuchen 

lassen und grünes Licht für die nächsten 
Schritte bekommen.
Geplant ist, dass nach dem Beschluss 
durch die städtischen Gremien der 
Bebauungsplan-Vorentwurf noch vor 
der Sommerpause in die Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung geht. 
Im April ist zudem eine Bürgerinfor-
mationsveranstaltung vorgesehen. Da-
bei werden die Planer und Gutachter 
die Planung erläutern und Fragen 
beantworten. Edeka strebt an, nach 
erteilter Baugenehmigung, Mitte 2021 
mit dem Bau zu beginnen. 
Die Aufstellung des Bebauungsplans 
geht jetzt in die verschiedenen Gre-
mien und wird final von der Stadtver-
ordnetenversammlung entschieden.

Aufstellung Bebauungsplan für Edeka-Neubau in Wehen beschlossen

Der Magistrat hat beschlossen, dass 
die Stadt Taunusstein an einer Bün-
delausschreibung für den Strombezug 
teilnimmt. Der Vertrag für die Strom-
lieferung aller städtischen Einrichtun-
gen und Liegenschaften, inklusive der 

Stadtwerke, läuft Ende 2020 aus. Ziel 
der europaweiten Ausschreibung ist 
es, den gesamten städtischen Strombe-
darf, ab dem ersten Januar 2021, wie 
bislang, durch 100 Prozent zertifizier-
ten Ökostrom zu decken und dafür den 

preisgünstigsten Anbieter zu finden. 
An der Bündelausschreibung unter 
der Federführung des Landkreises 
Limburg-Weilburg beteiligen sich die 
Landkreise Rheingau-Taunus, Main-
Taunus, Hochtaunus und Rhein-Lahn.

Ausschreibung städtischer Strombezug

Bürgermeister Sandro Zehner kas-
sierte am 13.02.2020 für einen guten 
Zweck bei der Wiedereröffnung des 
Lidlmarktes in Taunusstein Hahn.
Alle Einnahmen, die Zehner in der 
halben Stunde kassierte, kommen 
dem Taunussteiner Verein „Die Stern-
schnuppen e.V.“ zugute: insgesamt 545 

Euro. Lidl rundete den Betrag auf 800 
Euro auf. „Es war eine neue Erfah-
rung, aber es hat auch Spaß gemacht“, 
so Zehner. „Am besten ist natürlich, 
dass so viel Geld für die Sternschnup-
pen zusammenkam.“
Der Verein hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, speziell krebskranken Kindern 

und Jugendlichen eine Freude zu ma-
chen und Einrichtungen wie Kliniken, 
Hospize oder Pflegeeinrichtungen 
mit Spielsachen, speziellen Möbel 
oder ähnlichem zu unterstützen. Der 
Discounter in Hahn war seit dem 22. 
Januar wegen umfassender Renovie-
rungsarbeiten geschlossen.

800 Euro für Verein „Die Sternschnuppen“

Mit dem Angebot „Koop.-Youngster“ 
gibt es jetzt auch für Jüngere ein 
offenes Angebot im Jugendzentrum 
Koop: Immer mittwochs, 15 Uhr 
bis 17 Uhr, können die Kinder und 
Jugendlichen das Koop für sich 
entdecken.
Kickern, Billard spielen, gemeinsam 
Spaß haben, Freunde treffen oder 
Brettspiele spielen - es gibt viele 
Möglichkeit, wie die Youngster ihre 

Zeit im Koop verbringen. Natürlich 
ist bei schönem Wetter auch der Au-
ßenbereich mit Basketballkorb, Ska-
tebereich und Tischtennisplatte offen.
Was genau gemacht wird, darauf kön-
nen und sollen die Youngster selbst 
Einfluss nehmen: Aus Wünschen und 
Ideen können kleine Aktionen, Aus-
flügen oder richtige Projekte werden. 
Pizzabacken, großes Kickerturnier 
oder gemeinsame Bastelaktion – die 

Kinder und Jugendlichen können ihre 
Zeit im Koop selbst gestalten.
„Koop.-Youngster“ erweitert die 
bereits bestehenden Angebote im Ju-
gendzentrum. Das Angebot wird von 
der Stadtjugendpflege pädagogisch 
betreut und begleitet.
Weitere Informationen gibt es über 
die Stadtjugendpflege Taunusstein, 
06128 2469382, oder per E-Mail an 
jan.baugut@taunusstein.de.

„Koop.Youngster“: Neues Angebot für 10- bis 14-Jährige

Seit dem 18. Februar laufen hinter der 
Bleidenstädter Kirche St. Peter auf 
dem Berg die Bauarbeiten der neuen 
Schafhofbrücke.

Das 1901 erbaute Brückenbauwerk 
zum „Schafhof“ ist in die Jahre ge-
kommen und muss ersetzt werden. 
Um die Zufahrt zu den sieben Wohn-
einheiten auch während der Bauphase 
zu gewährleisten, wird die neue Brücke 
etwas südwestlich versetzt neben der 
alten Brücke stehen. Die eigentlichen 

Bauarbeiten sollen im Sommer begin-
nen. Um die Vogelbrut im Frühjahr 
und Sommer nicht zu gefährden, 
werden die Rodungsarbeiten bereits 
jetzt in Angriff genommen.

Das etwa 2.200 m² großen Baufeld und 
insbesondere einige größere Bäume 
wurden bereits von Artenschützern 
untersucht. Zwei kleine Höhlen wur-
den versiegelt und werden vor der 
Rodung erneut auf tierische Bewohner 
kontrolliert. Auf der Fläche wurden 

weder Haselmäuse noch Fledermäuse 
oder Reptilien erfasst. Zum Schutz von 
Eidechsen, die sich momentan noch 
in der Winterstarre befinden, werden 
die Wurzelstöcke jedoch noch bis zum 
Sommer im Boden verbleiben, damit 
kein verstecktes Reptil verletzt wird.
Die Entnahme aller Bäume wird im 
Zuge einer Umweltbaubegleitung 
von einem Experten begleitet. Neu-
pflanzungen zum Ausgleich für diesen 
Eingriff in die Natur werden am Ende 
der Baumaßnahme stattfinden.

Vorbereitungen für die neue Schafhofbrücke

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen,03944-36160 
www.wm-aw.de  Fa.

Wohnmobile
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VERANSTALTUNGSHINWEISE
jeden So.  10 Uhr Lauftreff Neuhof,Sportplatz „Im Maisel“, Neuhof,Tel.: 06128 73137

jeden Mo. 09-11.30 Uhr Mama lernt Deutsch!, Silberbachschule Wehen

jeden Mi.  18.30 Uhr Lauftreff Neuhof, Sportplatz „Im Maisel“, Neuhof, Tel.: 06128 73137

jeden Do. 14-18 Uhr Wochenmarkt, Dr.-Peter-Nikolaus-Platz, Hahn, www.marktgilde.de 

jeden Freitag „Café Alte Post“,Diakonischen Werkes Rheingau-Taunus, Aarstr. 44,  
14 bis 16 Uhr Bleidenstadt ,www.dwrt.de 

jeden Freitag Taunus-Buben, Skat-Spielgemeinschaft, Restaurant „Zur Alten Post“, 
19.30 Uhr Aarstr. 256, Wehen, markentyp@googlemail.com

jeden Freitag Waldlauftraining beim TV Hahn, IGS Obere Aar, Mensa,   
17.30 Uhr Pestalozzistraße, Hahn, Tel: 06128 934408

01.03.  10-16 Uhr Schulranzenparty, Silberbachhalle Wehen, Skribo Heep

01.03.  13-15 Uhr  Kinderartikelbasar, Neuhof, ASB Kita Sonnengarten

02.03.  19.30 Uhr  Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Watzhahn, Mehrzweckraum

02.03.  20 Uhr  Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Neuhof, Alte Schule

03.03.  18.30-20 Uhr  Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz,  
  Seniorenzentrum Taunusstein

03.03.  19.30 Uhr  Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Wehen, FW-gerätehaus

04.03.  19.30 Uhr  Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Orlen, Zugmantelhalle

04.03.  19.30 Uhr  Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Bleidenstadt, FW-gerätehaus

04.03.  19.30-21 Uhr  Eine Stadt und die Schuld-Buchvorstellung, Saal St. Ferrutius

04.03.  19.45 Uhr  Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Wingsbach, Bürgerhaus

04.03.  19.45 Uhr  Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Seitzenhahn, Bürgerhaus

06.03.  17-22 Uhr  Fotostammtisch im Fotostudio im Aartalcenter

06.03.  18-20.30 Uhr  Weltgebetstag der Frauen, Saal St. Ferrutius

06.03.  20 Uhr  Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Niederlibbach, Dgh

06.03.  20-22.15 Uhr  Mix Tour-das Beste aus allen Programmen, Saal St. Ferrutius

08.03.  17-18.10 Uhr  Sieben Zwerge suchen per sofort...., Silberbachhalle, Wehen,

09.03.  19 Uhr  Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Hahn, Rathaus

09.03.  19.45 Uhr  Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Hambach, Dgh

11.03.  15 Uhr  Öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates Taunusstein

11.03.  15-17 Uhr  Klassiker der Filmkunst, Bgh Taunus, Leitstelle Älterwerden

12.03.  19 Uhr  Skurrile Kurzkrimis in der neuen Stadtbücherei Taunusstein

12.03.  19-21 Uhr  Runder Tisch der Lokalen Agenda 21, Bürgerhaus Taunus

14.03.  10-13 Uhr  Flohmarkt Rund um‘s Kind, Sport- und Kulturhalle Wingsbach

14.03.  17.30-22 Uhr  Heimatabend, evangelischen Kirche, Bleidenstadter

15.03.  10-12 Uhr  Kindersachen-Flohmarkt Seitzenhahn, Bürgerhaus Seitzenhahn

15.03.  14 Uhr  Limes Cicerona, Parkplatz Zugmantel, Zugmantel Cohorte

16.03.  19 Uhr  Bürgerversammlung zur Citybahn, Bürgerhaus TAUNUS

17.03.  19 Uhr  Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, Kultur und 
   Sport, Bürgerhaus TAUNUS

18.03.  19 Uhr  Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung,  
  Umwelt und Verkehr, Bürgerhaus TAUNUS

18.03.  19.30-21.30 Uhr  Vortragsreihe Eltern-Kind-Familie, Familienzentrum MüZe

19.03.  18-22 Uhr Naw-Rúz, Bahá‘i-Neujahrsfest, Bürgerhaus Taunus

19.03.  19 Uhr Öffentliche Sitzung des Haupt-, Finanz- und Wirtschafts- 
  ausschusses, Bürgerhaus TAUNUS

21.03.  15.30-18 Uhr Stoffwindelworkshop im MüZe, Familienzentrum MüZe

22.03.  10-17 Uhr 34. Ostereiermarkt, Silberbachhalle Wehen

25.03.  19 Uhr Sondersitzungen des Ausschusses für Soziales, Kultur und Sport, 
  des Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschusses, des Ausschusses 
  für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr,Bürgerhaus TAUNUS

28.03. 19.30-20.30 Uhr  Einweihungskonzert des neuen Flügels, Ev. Kirche, Wehen

01./2.04. 17-18.30 Uhr Geschöpf der Nacht-Musical der Theater-AG, Silberbachschule

02.04. 19 Uhr  Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenvers., Bgh Taunus

Hinweis. Eventuelle Terminänderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse.  
Die Termine finden Sie auch unter www.taunusstein.de/freizeit/veranstaltungen

Taunusstein-Hahn  |  Aarstraße 135  |  Tel.: 06128/927210, 
www.fahrrad-schauss.de   |   info@w-schauss.de

Das Fachgeschäft
in Ihrer Nähe Beratung – Service – Verkauf – Verleih

Spielwaren

Achim@steinmetz-ganser.de www.steinmetz-ganser.de

Erich-Kästner-Straße 3        65232 Taunusstein-Hahn

Termintelefon 0 61 28 - 860 66 32
www.kfz-pruefstelle-Taunusstein.de 

Hauptuntersuchungen
dazugehörige Abgasuntersuchungen
Änderungsabnahmen
Oldtimerkennzeichen

Kfz-Prüfstelle
Taunusstein

Kfz-Prüfstelle
Taunusstein

Termine

Mo - S
a!

Achim Haeder

Rufen Sie uns an, wir
beraten Sie gerne!

Limesstraße 25 · 65510 Hünstetten-Görsroth · Tel. 0 61 26 / 5 25 65
E-Mail:Party-Service-A.Haeder@t-online.de www.achim-haeder.de

• Familienfeiern
• Firmenfeiern
• Partys
• Vereinsfeiern

• Buffets
• Catering
• Equipment
• Komplett-Service

Unter dem Titel „Sie pflegen? 
Und wer kümmert sich um Sie?“ 
hat die Pflegebegleiterinitiative 
der Stadt Taunusstein eine neue 
Infomappe entwickelt. Im handli-
chen Din A5 Format bekommen 
Angehörige Antworten auf Fragen 
zu Vorsorgevollmachten, Angebo-
ten der  der ambulanten Versor-
gung, 24-Stunden-Betreuungen 
oder Gewaltprävention in der 
Pflege. Die Mappe kann bei der 
Leitstelle Älterwerden abgeholt 
werden.

Pflegebegleiterinitiative aktuell 
Gesucht: 

Ehrenamtliche  
Pflegebegleiter

Es werden wieder ehrenamtliche 
Pflegebegleiter gesucht: Im August 
startet die neue Qualifizierung. Bei 
Interesse oder allgemeinen Fragen 
rund um die Initiative, wenden 
Sie sich an Rosemarie Wilhelmi, 
Telefon: 06128 247-734 oder die 
Leitstelle Älterwerden der Stadt 
Taunusstein 06128 241-322.
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Impressum:
Die Taunussteiner Stadtnachrichten er-
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der LZ am Sonntag in allen Haushalten 
Taunussteins.
Herausgeber:
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63571 Gelnhausen

Senioren „aktiv“ Programm für März 2020
Im Monat März treffen sich die im Folgenden aufgeführten Gruppen des Senioren-Kulturkreises (SKT) zu den jeweils genannten Terminen 
(Datum und Uhrzeit) an den angegebenen Orten (Räumlichkeit o. Treffpunkt):

Bridge  4. und 18. März, 15 Uhr, Wehen, Städt, Kindergarten 
(Breslauer Straße 18)

Computer wöchentlich nach vereinbarten Terminen
Englisch I (Fortgeschrittene), 2. und 16.März, 10 Uhr, Bürgerhaus 

Hahn, Vereinsraum
Englisch II  (Konversation), 9. und 23. März, 10 Uhr, Bürgerhaus 

Hahn, Vereinsraum
Foto 13. März, 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum
Französisch 4., 10., 17., 24. und  31. März, 10 Uhr, Bürgerhaus 

Hahn, Vereinsraum, 
Gedächtnis-
training 6. März, 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum
Geschichte 9. März, 15 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West, 

Thema: „Einheit – provokative Thesen zur Diskussion 
gestellt“

Hand-
arbeiten 10. und 24. März, 13. 30 Uhr, Bgh Hahn, Vereinsraum
Italienisch 20. und 27. März, 10 Uhr, Bgh Hahn, Vereinsraum
Kunst-
geschichte 6. März, Bürgerhaus Hahn, Raum West, 16 Uhr, 

Thema: „Aspekte der Barockkunst in Rom“
Literatur 2. März, 15 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum, 

Roman: „Das Gewicht der Worte“
Malen I 2., 9., 16., 23. und  30. März, 10 Uhr, Hahn, Kita 

„Hirschgraben“

Malen II 3., 10., 17., 24. und 31. März, 10 Uhr, Hahn, Kita 
„Hirschgraben“

Musik 25. März, 15 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Alter Saal, Thema: 
„Hören wir Beethoven“

Natur und 
Technik  4. März, 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West, 

Thema: „Wunderwelt des Kohlenstoffs“ 
Orchester-
gruppe 4. und 18. März, 15 Uhr, Hahn, Kita „Hirschgraben“
Philosophische
Gespräche 4. März, 16 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum, 

Thema: „Tendenzen zum Nullwachstum?“ 
Rommé u. a.
Spiele 10. und 24. März, 14 Uhr, Bgh Hahn, Raum West 
Schach 12. und 26. März, 14 Uhr, Bgh Hahn, Vereinsraum 
Seniorentanz 9. und 23. März, 14. 30 Uhr, Bgh Hahn, Alter Saal“
Wandern 5. und 19. März: Gruppen A, B+C: Hahn, hinterer 

Parkplatz des REWE-Centers, 9.30 Uhr 
Weinkreis 20. März, 18. 45 Uhr, Neuhof, Altes Feuerwehrhaus
Wirtschaft und
Finanzen 11. Februar, 16 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum,  

Thema: „Sicherheit in Taunusstein“ 

Ausstellung der Mal-Gruppen: Bleidenstadt, St. Ferrutius, 
Ausstellung „Blick in die Ferne“; Hahn, 
Seniorenresidenz, Lessingstraße: „Blütenzauber“

(Kurzfristige  Programm-Änderungen sind möglich)

Sie erreichen uns in:
Taunusstein 06128 - 20 39 600
www.medimobil-pflegedienst.de

Gut versorgt zu Hause leben

Unsere Leistungen:

 Grundpflege (Körperpflege, Ernährung, Mobilität).

 Behandlungspflege.
  Hauswirtschaftliche Versorgung.
   Pflegekurse für Angehörige und ehrenamtliche Pflegepersonen.

 Betreuungs- und Entlastungsleistungen.

Wir beraten Sie gerne, wenn Sie Fragen zur ambulanten  
oder häuslichen Pflege haben.
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LEITSTELLE ÄLTERWERDEN

Fachstelle für Seniorenarbeit und Wohnberatung

Hauptamtliche Mitarbeiterinnen:
Uta Feix 06128-241322

Regina Krieger 06128-241321

Anlauf – und Fachstelle für Engagementförderung 
und Demenzarbeit

Hauptamtliche Mitarbeiterin:
Waltraud Möhrlein 06128-241323

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9:00 -12:00 Uhr

Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr

www.taunusstein.de

• Stadtfahrten
• Kurierfahrten
• Flughafentransfer
• Krankenfahrten
• Ortsfahrten
• 8 Personen-Taxi

Ihr freundliches

5100 & 

TAXI
Taunusstein

06128

1212

Ambulanter Pfl egedienst

Michael Schnellbacher
Beratung und alle Leistungen der

Grund- und Behandlungspfl ege

Graf-Gerlach Straße 10 Tel.: 06128/6655
65232 Taunusstein Fax: 06128/858904

Zugelassen für alle Kassen

Ihr kompetenter Pfl egepartner in Taunusstein

Direkt am Kurpark
Rheingauer Straße 15
65388 Schlangenbad

06129.5040-0

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 29. März 2020!
Mehr unter: www.senioren-wohnkonzepte.de

Tag der offenen Tür

29. März von 14 bis 17 Uhr

In der Residenz „Am Kurpark” in Schlangenbad leben Senioren
stilvoll, sicher & selbstbestimmt:

Stilvoll wohnen in großen Appartements mit Balkon.
Sicher leben mit einem breiten Serviceangebot.
Selbstbestimmte Lebensqualität unbeschwert genießen.

★
★
★

RESIDENZ & HOTEL
„AM KURPARK“
SCHLANGENBAD

Die nächste Ausgabe der

TAUNUSSTEINER STADTNACHRICHTEN
erscheint am 5. April 2020

und liegt der „LZ am Sonntag“ bei.

Redaktionsschluss  
ist am 26. März, 12 Uhr.

Anzeigenschluss  
ist am 27. März, 12 Uhr. Weltweit tatkräftig.

Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag. Weltweit.
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Am Freitag, dem 06. März wird im 
Rahmen des Café Alte Post von 14-16 
Uhr die Ausstellung mit Bildern aus 
dem Kunstprojekt Offen-sichtlich in 
der Tagesstätte am Hopfengarten, 
Aarstraße 44 in Taunusstein mit 
einer Vernissage eröffnet. Für die 
musikalische Begleitung sorgt Josef 
Grolig am Akkordeon, die Leiterin 
des Malangebots in Taunusstein Ina 

Ehlers wird einige Worte sagen und 
steht für Fragen zur Verfügung. Die 
Ausstellung kann nach der Eröffnung 
zu den Öffnungszeiten der Tagesstätte 
besucht werden.
Nähere Informationen erhält man bei 
Herrn Hirsch vom Diakonischen Werk 
Rheingau-Taunus in Bad Schwalbach, 
Tel. 06124 / 7082-0 oder unter http://
www.dwrt.de.

Ausstellung 
Kunstprojekt Offen-sichtlich

Am Sonntag, den 15.03.2020 veran-
staltet der evangelische Kindergarten 
Löwenzahn einen Selbstverkäufer-
Flohmarkt für Kinderkleidung, Spiel-
zeug und Zubehör.
Der Flohmarkt findet von 10.00-12.00 
Uhr im Bürgerhaus Seitzenhahn statt. 

Neben Kinderkleidung (auch Schul-
kindergrößen) für Frühjahr/Sommer 
werden Spielsachen, Fahrzeuge, Kin-
derwagen, Ausstattung, Zubehör etc. 
angeboten. Interessierte für einen 
Verkäufertisch können sich unter fit-
eltern@web.de anmelden. Die Stand-
gebühr beträgt 8,00 Euro pro Tisch.

Eine Kuchenspende der Verkäufer 
ist nicht erforderlich. Die Eltern des 
Kindergartens sorgen für ein vielsei-
tiges Kuchenbuffet für Besucher und 
Verkäufer. Der gesamte Erlös des 
Flohmarktes kommt den Kindern des 
evangelischen Kindergartens Löwen-
zahn zugute.

Kontakt:
Evangelischer Kindergarten 
Löwenzahn
Eltviller Straße 20
65232 Taunusstein
E-Mail: fit-eltern@web.de
Tel.: 06128.44110

Kindersachen-Flohmarkt in Seitzenhahn

Unter dem Motto „Meer-Musik“ 
findet am 22.03.2020 für alle Musik-
kids der Musikschule Hünstetten-
Taunusstein aus den Kindergärten in 
Taunusstein und Hünstetten ein tolles 
Konzert statt. In den kleinen Beiträgen 
dreht sich alles um das Thema Meer, 
Fische, Urlaub, Strand und verspricht 
für die Zuhörer ein kleiner Kurzurlaub 
zu werden. 
Für die Kinder der Kitas aus Görsroth, 
Bleidenstadt, Neuhof und Wallbach 
beginnt das Konzert um 14.30 Uhr.
Kinder aus den Kitas in Beuerbach, 
Wallrabenstein, Hahn, Wörsdorf und 
Walsdorf zeigen um 16.30 Uhr ihr 
Können. 
Die Veranstaltung findet im Dorfge-
meinschaftshaus Görsroth statt, der 
Eintritt ist frei. 

Am 28. März 2020 heißt es dann wieder 
„Schüler-Konzert für alle“. 
Kleine und Große, Anfänger und Fort-
geschrittene präsentieren ein tolles 
Programm:

14 Uhr: Klavier, Geige, Cello
15 Uhr: Keyboard und Klavier
16 Uhr: Trompete, Waldhorn, 

Posaune, Tuba und 
Baritonhorn

17 Uhr: Querflöte, Klarinette, 
Saxophon und Blockflöte

18 Uhr: Gitarre, E-Bass, 
Schlagzeug, Gesang, 
Trommeln und Rock-Pop-
Session.

Der Eintritt ist frei und interessierte 
Zuhörer sind herzlich willkommen.

Meer-Musik + Schülerkonzert

Seit nunmehr 15 Jahren findet an der 
Silberbachschule Taunusstein einmal 
im Jahr eine große Musical-Auffüh-
rung mit Kindern der 3. und 4. Klassen 
statt. In diesem Jahr ist die Wahl auf 
„Geschöpf der Nacht“ von Andreas 
Schmittberger gefallen. Die Premiere 
wird am 1. Und 2. April 2020 mit zwei 
unterschiedlichen Besetzungen in der 
Silberbachschule stattfinden.

„In unsre Welt voll Sonnenschein, da 
kommt uns nie ein Fremder rein!“ 
Das ist leider das Motto der selbstver-
liebten Wiesenbewohner, in die sich 
die rund 40 Kinder der Theater-AG 
der Silberbachschule zweimal in der 
Woche seit Monaten bei den Proben 
verwandeln: Faule Bienen, schöne 
Schmetterlinge, halbstarke Ameisen 
und andere Krabbeltiere, die das 
Leben auf der bunten Sommerwiese 
genießen und nur sich selbst sehen. 
Als Luzie, das Glühwürmchen, mit-
spielen möchte, wird sie weggejagt. 
Wer braucht schon Licht auf einer 

Sommerwiese? Doch da erscheint der 
große Zauberer Zackenbarsch und 
entführt das Sonnenlicht. Nun liegt die 
Welt in tiefster Dunkelheit. Wird Luzie 
den Wiesenbewohnern, die so gemein 
zu ihr waren, trotzdem helfen?

Wer sehen möchte, wie diese span-
nende Geschichte, die die Kinder der 
3. und 4. Klassen spielen und singen, 
weitergeht, sollte sich die nachfolgen-
den Termine schon jetzt fest in seinen 
Terminkalender eintragen. Gespielt 
wird am Mittwoch, 1. April 2020 und
Donnerstag, 2. April 2020 in der Turn-
halle der Silberbachschule, Mainzer 
Allee 20 in Taunusstein Wehen jeweils 
um 10:00 Uhr (öffentliche Generalpro-
be) und um 17.00 Uhr.
Alle Besucher bringen bitte eine 
Taschenlampe mit zur Aufführung…

Der Eintritt ist frei.
Über eine Geldspende für die Ausstat-
tung der Theater-AG würden sich alle 
Beteiligten jedoch sehr freuen.

Theater-AG der Silberbachschule führt 
das Musical „Geschöpf der Nacht“ auf

Der Hamster e.V. Förderverein der 
Kita Hirschgraben lädt herzlichst zum 
Kindersachenflohmarkt im Bürger-
haus „Taunus“ in Taunusstein-Hahn 
am Sonntag, 26.04.2020, von 11 bis 13 
Uhr ein. Verkauft werden Kinder- & 
Babysachen (Kleidung, Spielzeug, 
Ausstattung). 
Der gesamte Erlös des leckeren 
Kuchenbuffets und der Standgebüh-

ren kommt dem Kindergarten zu 
Gute. Tischreservierung und Info: 
hamster.e.v.taunusstein@web.de, 
0157/325 340 95 oder www.hamster-
verein.jimdo.com

Standgebühren: 7 EUR + selbstgeba-
ckenen Kuchen oder Muffins, 10 EUR 
ohne Kuchen, Stellplatz für einen 
mitgebrachten Kleiderständer 5 EUR.

Kindersachenflohmarkt

Öffnungszeiten:
Montag 10:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr
 16:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 17:00 – 19:00 Uhr
Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr
Freitag 10:00 – 12:00 Uhr

Aarstraße 96 
65232 Taunusstein
Tel.: 06128-3827

www.taunusstein.de
Fahrplan Bücherbus s. 

Homepage

STADTBÜCHEREI
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ESWE Familien ASSIST
Damit Senioren auch im hohen Alter 
sicher und selbstbestimmt in den 
eigenen vier Wänden leben können. 

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

Wissen, 
dass es Mutti 
gut geht

Damit Senioren auch im hohen Alter 

eigenen vier Wänden leben können. 
Jetzt 

3 Monate 

kostenlos 

kennen-

lernen

Immer dienstags zwischen 20.00 Uhr 
und 21.15 Uhr bietet der TV Hahn 
1903 e.V. sein Flexi-Bar Workout an. 
Das Training findet im Gymnastikraum 
1 der vereinseigenen Jahnhalle in der 
Pestalozzistr. 1a in Taunusstein-Hahn 
statt. Angeleitet wird das Training von 
Kathrin Rahn, die eine spezielle Lizenz 
für dieses Fitness-Gerät besitzt. 
Das Workout geht dabei tief unter die 
Haut, denn das Fitness-Training mit 
dem Flexi-Bar stimuliert tiefliegende 
Muskelbereiche. Der ca. 1,5 Meter lan-
ge Schwingstab bewirkt dabei beinahe 
Wunderdinge. Er trainiert vor allem 
die Tiefenmuskulatur, während Kraft-
geräte und Hanteln mehr an der Ober-
fläche arbeiten. Der in Schwingung 
gebrachte Flexi-Bar bewirkt durch 

seine Vibration eine unwillkürliche, re-
flektorische Anspannung des Rumpfs, 
die durch bewusste Muskelkontraktion 
nicht erreicht werden kann.
Dieses Workout hat eine Reihe von 
positiven Effekten und kann insbeson-
dere bei Problemen mit dem Rücken, 
bei Verspannungen der Schulter- und 
Nackenmuskulatur sowie bei Arthro-
sen in den Gelenken Verbesserungen 
bewirken.

Vorkenntnisse sowie eine Voran-
meldung sind nicht erforderlich, 
Interessierte können jederzeit in das 
Training einsteigen und das Workout 
ausprobieren. Für die dauerhafte 
Teilnahme ist eine Mitgliedschaft im 
TV Hahn erforderlich. 

Flexi-Bar Workout beim TV Hahn

Der Frühling inspirierte schon immer 
Künstler aus aller Welt, allen Gen-
res und allen Epochen zu kreativen 
Werken. Auch dieses Jahr werden 
die Ergebnisse künstlerischen und 
kunsthandwerklichen Schaffens in Tau-
nusstein am 22. März von 10 bis 17 Uhr 
auf dem traditionellen Ostereiermarkt 
in der Silberbachhalle, Wehen gezeigt. 
Der Begriff ‚Ostereiermarkt‘ wird da-
bei dem Ausstellungs- und Angebots-
umfang nicht mehr wirklich gerecht. 
Seit die Kunst- und Kulturstiftung Tau-
nusstein die Organisation des Marktes 
übernommen hat, präsentieren hier 
über 50 Kunsthandwerker und Hob-
bykünstler neben der sehenswerten 
Kunst am Ei einfach alles, was dem 
ästhetisch Geneigten den Frühling 
noch schöner macht: 
Oster- und Frühlingsdekorationen 
überraschen mit originellen Techniken 
und Materialien. Lichtobjekte, Kera-
mik, Korb- und Textilkunst bringen 
frisches Design in Ihr Zuhause. Mit 
hausgemachten Naturseifen und Deli-
katessen, ausgefallenem Schmuck und 
Frühlingsmode sowie handgefertigten 
Spielsachen gönnen Sie sich und Ihren 
Lieben mal wieder etwas Gutes und 
Schönes. 

Die Kunst- und Kulturstiftung ver-
anstaltet den 34. Taunussteiner Os-
tereiermarkt in Zusammenarbeit mit 
der Stadt Taunusstein und bereichert 
damit die künstlerische Vielfalt in Tau-
nusstein. Mit dem Erlös werden junge 
Talente und Taunussteiner Kunst-
schaffende gefördert. Parallel zum 
Markt öffnen die Damen des Lions 
Club Untertaunus von 10:00 bis 16:00 
Uhr wieder die Türen zum ebenfalls 
beliebten Second-Hand-Basar im Ver-
anstaltungsraum der Silberbachhalle.
Für das leibliche Wohl während Ihres 
Besuchs sorgt in bewährter Weise das 
Team des Fördervereins „Haus für 
Frauen in Not“ e.V. Auf dem Parkplatz 
vor der Silberbachhalle finden Sie 
ausreichende Parkmöglichkeiten. Der 
Eintritt ist frei!

Eine gemeinschatliche Veranstal-
tung der: Kunst- und Kulturstiftung 
Taunusstein, Aarstraße 150, 65232 
Taunusstein, www.kukusta.de
(Kontakt: Gabriele Schloßbauer, Te-
lefon: 0173 1653836, E-Mail: gabriele.
schlossbauer@gmail.com)
Stadt Taunusstein, Aarstraße 150, 
65232 Taunusstein , www.taunusstein.
de 

Viel mehr als nur Kunst am Ei

Ab sofort bietet die Judo-Abteilung 
des TV Wehen eine Trainingsgruppe 
„Bonsai-Judo“ für Kinder ab 4 Jahren 
an. Unter dem Motto „Der sanfte Weg 
für starke Kinder“ können in diesem 
Training Mädchen und Jungen bereits 
ab dem Kindergartenalter erste Kon-
takte mit dem Judo-Sport knüpfen. 
Beim Bonsai-Judo stehen altersgerech-
te Spiele und Spaß an der sportlichen 
Bewegung im Vordergrund. Verbun-
den mit judospezifischen Inhalten 

trainieren die Kinder ihre Muskeln 
und schulen ihre Bewegungssicherheit 
- insbesondere werden die Stütz- und 
Haltemuskulatur gestärkt und grundle-
gende koordinative und konditionelle 
Fähigkeiten gefördert. Besonderen 
Wert wird auch auf die Vermittlung der 
Judowerte, wie zum Beispiel Respekt, 
Hilfsbereitschaft und Selbstbeherr-
schung gelegt.
Nähere Informationen und Anmel-
dung unter www.tv-wehen.de.

Jetzt neu beim TV Wehen
Judo für Kindergartenkinder

FaYo FaszienYoga
FaYo FaszienYoga nach Liebscher & 
Bracht stellt dem Körper alle heute 
fehlenden Bewegungsreize zur Verfü-
gung die er benötigt um einwandfrei 
zu funktionieren. 85% unseres Bewe-
gungsrepertoires werden in unserem 
Alltag nicht genutzt. Dies kann zu 
Verkürzungen und faszialen „Verfil-
zungen“ führen. FaszienYoga wirkt 
dem aktiv entgegen und verbessert das 
allgemeine Wohlbefinden, wie auch 

Kraft, Koordination und Beweglich-
keit. Ab unserem Umzug in unsreren 
neuen Gruppenraum haben wir erneut 
Plätze frei. Bei Interesse oder Fragen, 
kontaktieren Sie uns bitte telefonisch 
unter der unten angegebenen Num-
mer. Unser Team berät Sie gerne.
Gartenstraße 59
65232 Taunusstein-Neuhof
Tel. 06128 73437
www.physio-med-aktiv.de

- Anzeige -

Marion Kliem – www.physio-med-akti v.de
65232 Taunusstein-Neuhof – 06128/73437
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Grußwort
Ein großes Elektro-Fachgeschäft bewirbt 
seine Produkte mit österlichen Preisen. Eine 
Parfümeriekette will seine Kunden mit Os-
terhighlights bezaubern. Osterhasen gibt es 
schon lange in den Geschäften und Ostereier 
kann man mittlerweile auch an Weihnachten 
kaufen. Die heißen dann „Partyeier“. Ostern 
ist in einer zunehmend säkularen Gesellschaft 
heutzutage immer weniger ein kirchliches 
Fest, das an einem ganz bestimmten Wo-
chenende stattfindet und die Passionszeit 
abschließt, sondern eine Phase im Frühling, 
die nach Fastnacht anfängt und mit ein paar 
freien Tagen im April gekrönt wird. Zwischen 
Passion und Ostern wird immer weniger 
unterschieden.
„Und, was ist schon dabei?“ könnte man 
nun fragen. „Wir leben nun mal im 21. Jahr-
hundert, da hat die Religion nicht mehr die 
gleiche Bedeutung wie früher. Das muss auch 
die Kirche akzeptieren!“ 
Ich möchte auf eine solche Aussage nicht 
mit einer Klage über den Kulturverfall und 
Traditionsabbruch reagieren – auch die 
früheren Zeiten waren keineswegs immer 
besser. Und dennoch: Ich denke, man macht 
es sich mit dieser Argumentation zu einfach. 
Denn auch wenn unsere Gesellschaft heute 
in der Tat nicht mehr das gleiche Bedürfnis 
nach kirchlichen Traditionen hat, wie es 
(vielleicht) früher der Fall war: Der kirchlich 
überlieferten Unterscheidung zwischen 
einer Passionszeit, als einer Zeit der inneren 
Einkehr und Ruhe, und Ostern, als einem 
rauschendes Fest des Lebens, können auch 
Menschen etwas abgewinnen, die der Kirche 
nicht so nahe stehen. Diese Differenzierung, 
wie auch das Kirchenjahr im Allgemeinen, 
trägt nämlich zur Strukturierung der Zeit 
bei. Sie greift die Erfahrungen eines jeden 
Lebens auf. Das Leben besteht nun mal nicht 
nur aus Sommer, Sonne, Sonnenschein. Das 
Leben ist keineswegs immer rosarot. Die 
Passionszeit, oder Fastenzeit, weist uns auf die 
Brüche im Leben hin. Sie ermöglicht uns, sich 
damit auseinander zusetzen. Denn erst wenn 
man sich mit den dunklen Seiten des Lebens 
auseinandergesetzt hat, kann man auch unbe-
schwert das Leben feiern. Für einige Christen 
ist das ein Grund, in der Passionszeit auf 
liebgewonnene Gewohnheiten zu verzichten. 
Wer fastet und verzichtet, weiß das, worauf er 
verzichtet hat, an Ostern erst richtig zu schät-
zen. Strukturierte Zeit, also Zeit zur Stille und 
Einkehr und Zeit zur Freude und zum Jubel, 
das ist in unserer zunehmend beschleunigten 
Welt, in der immer mehr möglich ist, für viele 
Menschen ein Bedürfnis. 
Für Christen und Christinnen sind mit der 
Unterscheidung von Passionszeit und Os-
tern auch die unterschiedlichen Seiten Jesu 
Christi verbunden. Jesus hat gelitten und ist 
gestorben. Hat nicht nur sich selbst, sondern 
auch unsere dunklen Seiten ans Kreuz nageln 
lassen. Das ist das eine. Und Jesus ist aufer-
standen zur Hoffnung für uns alle. Das ist das 
andere – aber diese Geschichte wird erst an 
Ostern erzählt. 
Christian Albers, evangelischer Pfarrer in 
Bleidenstadt

Passionsandachten „unterwegs“ 
Wie im vergangenen Jahr finden auch 2020 
die Passionsandachten nicht (nur) in der 
Kirche, sondern an unterschiedlichen Orten 
statt. Diesmal nicht nur in Bleidenstadt und 
Seitzenhahn, sondern auch in Born und Watz-
hahn. Wir wollen Jesus Christus auf seinem 
Weg des Leidens nachgehen und schauen, wo 
die Botschaft der Bibel mitten in unser Leben 
spricht. Diesmal lassen wir uns von Zeugnis 
des Johannes-Evangeliums leiten. 

Die Andachten finden immer donnerstags um 
18 Uhr an folgenden Orten statt:
5. März: Kleiderstube („Sie nahmen seine 
Kleider und machten vier Teile“)
12. März: Taunussteiner Tafel, Aarstr. 44, 
Bleidenstadt („Mich dürstet“)
19. März: Ev. Kirche Born („Es ist voll-
bracht“)

26. März: Aartalzentrum („Und sein Zeugnis 
ist wahr“)
2. April: Reitstall Albus, Borner Straße 8, 
Watzhahn („… und im Garten ein neues 
Grab“)

Mittwochstreff der Senioren
Alle zwei Wochen treffen sich die Senioren 
von Herz Mariae Wehen zu gemütlichen 
Nachmittagen mit Kaffee, hausgebackenem 
Kuchen und mehr. Das aktuelle Halbjahres-
programm liegt zum Mitnehmen im Foyer des 
Gemeindezentrums aus. Am 4. März ist Mar-
git Naumann mit ihren Geschichten zu Gast. 
Am 18. März hält die Apothekerin Monique 
Ritter einen Vortrag mit dem Titel „Hildegard 
von Bingen – ihr Wissen über Kräuter und 
Gewürze für Gesundheit und Küche“. Und 
am 1. April informiert Brigida Leisering 
rund um unsere Gesundheit über „Knochen, 
Knochenbrüche und Osteoporose“.
Beginn ist jeweils um 15 Uhr im Gemeinde-
zentrum von Herz Mariae, Mainzer Allee 
38 in Wehen.

Frühschichten in St. Ferrutius 
Meditationen zur Fastenzeit mit Musik (30 
Min.) jeweils mittwochs um 6 Uhr am 4., 11., 
18., 25. März, 1. und 8. April im Pfarrzentrum, 
gestaltet von der AG Liturgie. Anschließend 
ist für alle Teilnehmer Möglichkeit zum 
gemeinsamen Frühstück.

„Steh auf und geh!“ – ökumenischer 
Weltgebetstag
2020 kommt der Weltgebetstag aus dem 
südafrikanischen Land Simbabwe. Über 
Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg 
engagieren sich Frauen seit über 100 Jahren 
für den Weltgebetstag und machen sich stark 
für die Rechte von Frauen und Mädchen in 
Kirche und Gesellschaft. Frauen aus Sim-
babwe haben für den Weltgebetstag 2020 
den Bibeltext aus Johannes 5 zur Heilung 
eines Kranken ausgelegt: „Steh auf! Nimm 
deine Matte und geh!“, sagt Jesus darin zu 
einem Kranken. In ihrem Weltgebetstags-
Gottesdienst am 6 März um 18 Uhr lassen 
uns die Simbabwerinnen erfahren 
Im Kirchort Wehen findet der ökumenische 
Gottesdienst in der katholischen Kirche 
Herz Mariae statt. Im Anschluss feiern wir 
Gottesdienst um 18.30 Uhr, danach sind 
alle eingeladen zu Gesprächen und in guter 
Tradition auch zu kulinarischen Genüssen. 
Im Kirchort Born feiert die Gemeinde 
in der evangelischen Kirche. Im An-
schluss an den Gottesdienst sind die 
Gottesdienstbesucher*innen eingeladen zu 
einem Essen, das von der ök. Frauengruppe 
Born nach landestypischen Rezepten aus 
Simbabwe vorbereitet wird.
In Bleidenstadt feiert die evangelische Kir-
chengemeinde und die katholische Gemeinde 
am Kirchort St. Ferrutius einen ökumeni-
schen Gottesdienst am Freitag, 6. März um 
18 Uhr in der Kirche St. Ferrutius. Nach 
dem Gottesdienst gibt es ein gemütliches 
Beisammensein.

Einladung zum Mini-Kirch-Café
Die drei katholischen Taunussteiner Kirchor-
te Herz Mariae Wehen, St. Ferrutius Blei-
denstadt und St. Johannes Nepomuk Hahn 
laden wieder herzlich zum Mini-Kirch-Café 
ein. Der nächste Termin ist am Samstag, 7. 
März, 10 Uhr in den Gemeinderäumen von 
Herz Mariae, Wehen, Mainzer Allee 38. Ein-
geladen sind wie immer junge Familien. Die 
Kinder können spielen und es wird ihnen eine 
altersgerechte Geschichte vorgelesen. Die 
Erwachsenen können bei einer Tasse Kaffee 
ins Gespräch kommen und sich auch zum 
Thema Taufe informieren. Das Mini-Kirch-
Café-Team freut sich über Ihr Kommen! 
Anmeldungen/Nachfragen: kouchha@
nepomuk.org oder 06124/72370.

Reden über Gott und die Welt
Am Freitag, dem 13. März findet wieder um 
20 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in 
Neuhof, Gartenstraße 14 der Gesprächskreis 

„Reden über Gott und die Welt“ statt. Wie 
kann man als moderner Mensch die beiden 
Schöpfungsberichte der Bibel verstehen? Da-
rüber tauschen wir uns aus. Interessierte sind 
herzlich willkommen! Diskutieren Sie mit, 
bringen Sie sich ein! Haben Sie Lust sich mit 
andern Christen auseinanderzusetzen? Dann 
melden Sie sich doch einfach bei Pfarrerin 
Monika Kreutz unter 0177/7012931.

Ökumenischer Krabbelgottesdienst in 
Wehen 
Alle Kinder im Alter bis 5 Jahre sind mit 
ihren Eltern, Geschwistern und Großeltern 
herzlich eingeladen zum Krabbelgottesdienst 
am Samstag, 14. März, um 15.30 Uhr in der 
evangelischen Kirche Wehen. Der Gottes-
dienst dauert etwa 20 Minuten und ist absolut 
kindgerecht – mit Singen, Bewegen, bibli-
scher Geschichte und „Action“. Im Anschluss 
an den Gottesdienst gibt es die Möglichkeit zu 
einem gemütlichen Beisammensein. 

Spiele-Abend in Wehen 
Der nächste Spiele-Abend findet am Samstag, 
14. März um 18 Uhr im Gemeindehaus der 
evangelischen Kirchengemeinde Wehen statt. 
Jeder, der gern in einem Kreis Gleichgesinn-
ter spielt, ist herzlich willkommen! Einige 
Spiele sind vorhanden, es können aber auch 
gerne die Lieblingsspiele mitgebracht wer-
den. Damit es nicht zu trocken zugeht, sind 
verschiedene Getränke gegen einen Obolus 
erhältlich.

Route 66 widmet sich dem Jugendstil
Ein Meilenstein in der Geschichte des Muse-
ums Wiesbaden ist die Schenkung einer ganz 
neuen Abteilung aus Privatbesitz. Es handelt 
sich um die Jugendstil-Präsentation des 
Wiesbadener Sammlers Ferdinand Wolfgang 
Neess. Über 570 erlesene Gemälde, Möbel-
stücke, Lampen, Glas- und Keramikobjekte 
gibt es zu bestaunen. Die Route 66 möchte 14. 
März mit interessierten Menschen zu dieser 
Exkursion starten. Treffpunkt ist am evangeli-
schen Gemeindehaus. In Fahrgemeinschaften 
geht es nach Wiesbaden zur Ausstellung. Ein 
gemütliches Essen im Waldgeist beschließt 
den Ausflug. Anmeldungen: 06128/5423 Pfrs. 
Goerlitz oder 06128/3672 Gemeindebüro.  

Büchertauschcafé der Gruppe FibA bei 
St. Ferrutius    
Am Sonntag, den 15. März von 15-17 Uhr fin-
det in gemütlicher Atmosphäre bei netten Ge-
sprächen, Kaffee, Tee und selbstgebackenem 
Kuchen das Büchertauschcafé der FibA statt. 
Die Besucher haben in der Ferrutiusstube im 
Pfarrzentrum St. Ferrutius in Bleidenstadt, 
Stiftshof 3, wieder die Gelegenheit, ihre aus-
sortierten Bücher untereinander zu tauschen. 
An diesem Tag stoßen die Mitglieder der 
Gruppe mit ihren Besuchern gemeinsam auf 
ihr 40-jähriges Gruppenjubiläum an.

EvenSong
EvenSong am 15. März um 18 Uhr in der 
evangelischen Kirche zu Wehen. Seit Jahr-
hunderten kommen Menschen in der Kirche 
zusammen, um gemeinsam beim abendlichen 
Gottesdienst den Tag ausklingen zu lassen. 
Eine etwas andere Form des Abendgebets 
stellt der „EvenSong“ dar. Ein Gottesdienst 
aus der Anglikanischen Kirche, bei dem die 
Musik im Mittelpunkt steht. Am 15. März 
wird die Jazzsängerin und Liedermacherin 
Misha zusammen mit Thomas Wächter an 
der Orgel jazzige Neuinterpretationen klas-
sischer Choräle zu Gehör bringen. Musik, 
biblische Lesungen und Momente der Stille 
prägen den Abendgottesdienst. Gemeinsam 
mit dem EvenSong – Chor unter der Leitung 
von Kantor Thomas Wächter wird viel gesun-
gen. Angehörige jeder Konfession und alle 
Musikinteressierten sind herzlich eingeladen.

Krabbelgottesdienst in Neuhof
Am 16. März findet um 16 Uhr ein Krabbel-
gottesdienst zum Thema: „Bei Gott bin ich 
geborgen wie Mose im Binsenkörbchen“ statt. 
Eingeladen sind alle Kinder zwischen null und 

vier Jahren in das evangelische Gemeinde-
haus in der Gartenstraße 14 in Neuhof. Ältere 
(Geschwister-)Kinder sind ebenso willkom-
men. Wir beginnen gemeinsam mit einem 
kindgerechten, kurzweiligen und abwechs-
lungsreichen Gottesdienst, anschließend sind 
alle Eltern und Kinder zum gemeinsamen 
Beisammensein Gemeindehaus eingeladen. 
Bitte bringen Sie hierfür einen kleinen Snack 
mit. Anmelden: im Gemeindebüro bei Frau 
Schäfer, Tel. 06128/71938, Email: info@
kirche-neuhof-orlen.de. 

Anmeldung der Konfirmanden und 
Konfirmandinnen
Kinder aus Bleidenstadt, Seitzenhahn, Born 
und Watzhahn, die zwischen Juli 2006 und 
Juni 2007 geboren sind, und im Frühjahr 
2021 konfirmiert werden wollen, können am 
Mittwoch, 18. März um 17 Uhr zum Kon-
firmationskurs 2020/21 angemeldet werden. 
Die Anmeldung findet statt im evangelischen 
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Straße 4a. 
Noch nicht getaufte Kinder können während 
des Konfirmationsjahrs getauft werden. 

Alle Christen ...
... denen die Anliegen/Belange unserer Stadt 
Taunusstein am Herzen liegen und gerne 
gemeinsam dafür beten wollen, sind herzlich 
zu unserem ersten Gebetsabend eingeladen.
Wir wollen uns alle 3 Monate für eine Stunde 
treffen und zusammen Gott loben, ihm dan-
ken und Fürbitte halten. Erstmalig findet das 
Treffen am Mittwoch, den 18. März um 20 
Uhr im Bürgerhaus TAUNUS (Raum Ost) 
statt. Weitere Infos erteilt Monika Schäfer 
akinom.s@gmx.net oder Tel. 06128/5866.

Seniorenkreis „Mit Leib und Seele“
Die Evangelische Kirchengemeinde Tau-
nusstein-Wehen lädt alle Interessierten 
herzlich ein zu einem Vortrag mit anschlie-
ßendem Gespräch bei Kaffee und Kuchen 
im Rahmen des Seniorenprogramms „Mit 
Leib und Seele“. Das Programm findet am 
Donnerstag, dem 19. März um 15 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus in Wehen, 
Fleckenbornstr. 1, statt. Joachim E. Wagner 
hält einen Bilder-Vortrag mit dem Thema: 
„Das Neue Testament im Spiegel der dar-
stellenden Kunst“.

Der lange Weg ins 21. Jahrhundert - 
Musik und Wort mit Stephan Breith 
Im 165. Konzert der Reihe am Sonntag, 22. 
März um 16.30 Uhr ist mal wieder einer der 
herausragenden Kirchenmusiker Wiesbadens 
zu Gast, Andreas Karthäuser, als Harmoni-
um-Virtuose sucht er seinesgleichen und so 
ist es eine Freude, dass er mit dem Klang 
seines wertvollen „Mustel“ Kunstharmo-
niums aus dem Jahre 1885 die Konzertreihe 
bereichern wird, eine absolute Rarität, vor 
allem in diesem wunderbar restaurierten Er-
haltungszustand. Von Félix-André Guilmant 
wird Andrea Karthäuser das rasante Scherzo 
für Harmonium solo darbieten und zu-
sammen mit dem Cellisten Stephan Breith 
romantische Musik von Joseph Rheinber-
ger, Hans-André Stamm, Michael Nyman, 
Jean Daetwyler und der recht unbekannten 
französischen Komponistin Mel (Melanie) 
Bonis zu Gehör bringen. Besuchen Sie die 
evangelischen Kirche St. Peter auf dem Berg 
in Bleidenstadt, Kirchstraße, zu einem ganz 
außergewöhnliches Programm, mit einem 
außergewöhnlichen Konzertinstrument…. 
Stephan Breith wird mit launig kenntnisrei-
chen Worten durch das Programm führen, 
wie immer bei freiem Eintritt, Spenden 
willkommen…

Osterbasteln für Kinder
Für alle Freunde des Kinderbastelns bei St. 
Ferrutius in Bleidenstadt findet am Sonntag, 
22. März ab 14.30 Uhr das Osterbasteln statt. 
Neben dem vielfältigen Bastelangebot gibt es 
wieder leckeren selbstgebackenen Kuchen, 
Kaffee und Tee. Somit können die Großen 
sich gemütlich zusammensetzen, während die 
Kinder eifrig basteln und kreativ sein können. 
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Kirchlicher Veranstaltungskalender
01.03. 09.30 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Heilige Messe
01.03. 09.30 Uhr Pfarrsaal Bleidenstadt, Kinderwortgottesdienst im KOZ
01.03. 10 Uhr Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Abendmahl
01.03 10 Uhr Freikirche Taunusstein,  Hahn, Gottesdienst mit Kinderbetreuung
01.03. 10 Uhr Ev. Kirche Neuhof, Gottesdienst
01.03. 10 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Agapemahl
01.03. 10 Uhr Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst mit Abendmahl
01.03. 11 Uhr Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier als Familiengottesdienst
02.03. 18 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
03.03. 11 Uhr Seniorenresidenz Am Ehrenmal Hahn, Heilige Messe in der Seniorenresidenz 

Am Ehrenmal
03.03. 18 Uhr Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
04.03. 10.45 Uhr Seniorenzentrum Lessingstraße,  Gottesdienst
04.03. 17 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Heilige Messe
05.03. 18 Uhr Ev. Kirche Bleidenstadt, Passionsandacht im Alter Bahnhof, Kleiderstube 

(„Sie nahmen seine Kleider und machten vier Teile“)
05.03. 18 Uhr Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
05.03. 19 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Abendgebet
05.03 20 Uhr Ev. Gemeindehaus Wehen, Projektchor „Rejoice!“
06.03 18 Uhr Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, WGT der Frauen, Feier
06.03. 18 Uhr Kath. Kirche Hahn, Weltgebetstag der Frauen, Feier
06.03. 18 Uhr Kath. Kirche Wehen, Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen, Feier
06.03 18 Uhr Ev. Kirche Born, ök. Gottesdienst zum Weltgebetstag, anschl. Essen
07.03. 18 Uhr Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
08.03. 09.30 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
08.03 10 Uhr Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst
08.03 10 Uhr Freikirche Taunusstein,  Hahn, Gottesdienst mit Kinderbetreuung
08.03. 10 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst
08.03. 10 Uhr Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst
08.03. 10 Uhr Ev. Kirche Born, Gottesdienst
08.03. 11 Uhr Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
10.03. 18 Uhr Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
08.03. 18 Uhr Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst 
09.03. 18 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
11.03. 17 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Heilige Messe
12.03. 18 Uhr Ev. Kirche Bleidenstadt, Passionsandacht in der Tafel, („Mich dürstet“)
12.03. 18 Uhr Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
12.03. 19 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Abendgebet
12.03. 20 Uhr Ev. Gemeindehaus Wehen, Projektchor „Rejoice!“
13.03. 17 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
14.03.  9.30 Uhr Ev. Gemeindehaus, Hahn, Ausflug Museum Wiesbaden, Route 66
14.03. 14.30-16 Uhr „Alte Schule“, Wingsbach, KiKiNa
14.03. 15.30 Uhr Ev. Kirche Wehen, Ökumenischer Krabbelgottesdienst
14.03. 18 Uhr Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
14.03. 18 Uhr Ev. Gemeindehaus Wehen, Spiele-Abend
15.03. 09.30 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Familiengottesdienstanschließend Stehcafé
15.03. 10 Uhr Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst 
15.03. 10 Uhr Freikirche Taunusstein,  Hahn, Gottesdienst mit Kinderbetreuung
15.03. 10 Uhr Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst
15.03. 11 Uhr Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
15.03. 15 Uhr Ev. Gemeindehaus, Gottesdienst  mit Konfirmanden-Präsentation
15.03. 18 Uhr Ev. Kirche Wehen, EvenSong
16.03. 18 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
17.03. 15.30 Uhr Seniorenzentrum Lessingstraße Hahn, Wort-Gottes-Feier
17.03. 18 Uhr Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
17.03. 20 Uhr Ev. Gemeindehaus Wehen, Bibel für Einsteiger
18.03. 17 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Heilige Messe für Pfarrer Heinrich Schmallenbach
19.03. 15 Uhr Ev. Gemeindehaus Wehen, Seniorenkreis „Mit Leib und Seele“
19.03. 18 Uhr Ev. Kirche Born, Passionsandacht („Es ist vollbracht“)

19.03. 18 Uhr Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
19.03. 19 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Abendgebet
19.03. 20 Uhr Ev. Gemeindehaus Wehen, Projektchor „Rejoice!“
20.03. 17 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
21.03. 11 Uhr Ev. Kirche Wehen, Offene Kirche (bis 13 Uhr)
21.03. 18 Uhr Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
22.03. 09.30 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Heilige Messe mit der Schola
22.03. 10 Uhr Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst 
22.03. 10 Uhr Ev. Kirche Born, Gottesdienst mit Abendmahl
22.03 10 Uhr Freikirche Taunusstein,  Hahn, Gottesdienst mit Kinderbetreuung
22.03. 10 Uhr Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst mit Taufe
22.03. 10 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst
22.03. 10 Uhr Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst
22.03. 11 Uhr  Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
22.03. 19.30 Uhr Kath. Kirche Wehen, Taizé-Gebet im Meditationsraum
23.03. 18 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
24.03. 18 Uhr Kath. Kirche Wehen, Wort-Gottes-Feier
25.03. 10.15 Uhr Senioren Residenz Am Ehrenmal, Hahn, Gottesdienst
25.03. 17 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Heilige Messe – Bußgottesdienst
26.03. 18 Uhr Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
26.03. 18 Uhr Ev. Kirche Bleidenstadt, Passionsandacht im Aartalzentrum („Und sein 

Zeugnis ist wahr“)
26.03. 19 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Abendgebet
26.03. 20 Uhr Ev. Gemeindehaus Wehen, Projektchor „Rejoice!“
27.03. 17 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
27.03. 18 Uhr Ev. Gemeindehaus Wehen, Wehener Abend
28.03. 10–13 Uhr Altes Rathaus Born, Familientag
28.03. 18 Uhr Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
28.03. 19 Uhr Ev. Gemeindehaus Wehen, Pianoday – Einweihungskonzert Flügel
29.03. 09.30 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Heilige Messe gestaltet vom AG Eine Welt
29.03. 10 Uhr Freikirche Taunusstein,  Hahn, Gottesdienst mit Kinderbetreuung
29.03. 10 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Abendmahl
29.03. 10 Uhr Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst
29.03. 10.45 Uhr Ev. Kirche Neuhof, Familiengottesdienst mit Tauferinnerung
29.03. 11 Uhr Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Abendmahl und Goldene 

Konfirmation
29.03. 11 Uhr Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe mitgestaltet vom Kirchenchor
30.03. 18 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
30.03. 20 Uhr Kath. Kirche Hahn, Taizé Gottesdienst (Einsingen ab 19.30 Uhr)
31.03. 18 Uhr Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
01.04. 17 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Heilige Messe
02.04. 18 Uhr Ev. Kirche Bleidenstadt, Passionsandacht im Reitstall Albus, Watzhahn, 

Borner Straße 8 („… und im Garten ein neues Grab“)
02.04. 18 Uhr Kath. Kirche Hahn, Bußgottesdienst
02.04. 19 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Abendgebet
02.04. 20 Uhr Ev. Gemeindehaus Wehen, Projektchor „Rejoice!“
03.04. 17 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
04.04. 17 Uhr Ev. Kirche St. Andreas, Seitzenhahn, Gottesdienst mit Abendmahl
04.04. 18 Uhr Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
05.04. 09.30 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Heilige Messe mit der Schola, mit Palmweihe, 

Beginn im Pfarrzentrum
05.04. 09.30 Uhr Pfarrsaal Bleidenstadt, Kinderwortgottesdienst im KOZ
05.04. 10 Uhr Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Abendmahl, Verleihung 

der Silbernen Ehrennadel der EKHN an Herrn Manfred Petri 
05.04. 10 Uhr Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst
05.04 10 Uhr Freikirche Taunusstein,  Hahn, Gottesdienst mit Kinderbetreuung
05.04. 10 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Taufe und Agapemahl
05.04. 10 Uhr Ev. Christuskirche, Hahn, Goldene Konfirmation 
05.04. 11 Uhr Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier
05.04. 18 Uhr St. Ferrutius Bleidenstadt, Kreuzweg

Der Erlös aus dem Kaffee, Tee und Kuchen-
verkauf wird sozialen Zwecken zugeführt.

Einladung zum Taizé-Gebet 
Am 22. März um 19.30 Uhr im Meditations-
raum der katholischen Kirche Herz Mariae 
Wehen, Mainzer Allee 38. Dabei sollen die 
bekannten und eingängigen Taizé-Lieder 
nicht nur in deutscher Sprache gesungen 
werden. Winfried Fischer lädt Jung und 
Alt ein, zuhörend, singend oder in Stille am 
Taizé-Kreuz mitzubeten. Anschließend ist 
Gelegenheit, das Wochenende bei einer Tasse 
Tee ausklingen zu lassen.

Wehener Abend
Wir laden herzlich ein zum nächsten We-
hener Abend: am Freitag, den 27. März, ab 
18 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, 
Fleckenbornstraße 1 in Wehen. Es wird – 
wie immer – ein Abend mit Erzählungen, 
Darbietungen und vielen Informationen 
über Wehen. Ein Abend in gemütlicher At-
mosphäre, mit Essen und Trinken, Gesprä-
chen und Singen. Wir freuen uns auf einen 
gemeinsamen Abend mit Ihnen! Selbstver-
ständlich sind auch alle Neubürger/-innen 
herzlich eingeladen. Der Wehener Abend ist 

eine gute Gelegenheit, Kontakte zu knüpfen 
und einiges über den neuen Wohnort zu 
erfahren. Der Stiftungsvorstand unserer 
Stiftung „gemeinsam leben – gemeinsam 
glauben“ und der Festausschuss richten 
diesen Abend aus. Wir bitten am Ende des 
Abends um eine finanzielle Unterstüt-zung 
für unsere Stiftung.

Klavierabend zur Einweihung des neuen 
Bechstein-Flügels 
Am Samstag, 28. März findet um 19.30 Uhr 
ein Klavierabend zur Einweihung des neuen 
Bechstein-Flügels im Gemeindehaus der 
evangelischen Kirchengemeinde Wehen in 
der Fleckenbornstraße 1 statt. Dank der 
Unterstützung des Förderkreises da capo! 
konnte die Kirchengemeinde das Instrument 
– ein sehr gut erhaltener Flügel aus dem 
Jahr 1912 – erwerben, da das alte Klavier im 
Gemeindehaus stark reparaturbedürftig war. 
Das Konzert findet außerdem im Rahmen des 
von dem Berliner Pianisten Nils Frahm ange-
regten „International Piano Day“ statt: Ge-
mäß der 88 Tasten eines modernen Klaviers 
und Flügels findet der Piano Day immer am 
88. Tag des Jahres statt (https://www.pianoday.
org/). Dekanatskantor Thomas Wächter und 

der Pianist Jens Barnieck haben ein ca. ein-
stündiges Programm zusammengestellt von 
Barock bis zeitgenössisch, um das Klangspekt-
rum dieses Instrumentes vorzustellen.
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei, die 
beiden Musiker bitten stattdessen um eine 
Spende für den Förderkreis da capo, der die 
kirchenmusikalische Arbeit in der Gemeinde 
finanziell unterstützt.
Im Anschluss an das Konzert gibt es ein Glas 
Sekt und die Gelegenheit, sich mit den Musi-
kern über das Instrument, die Musik und das 
Musikleben in der Gemeinde zu unterhalten. 
Herzliche Einladung!

Familientag am Samstag im Alten Rat-
haus in Born
Zur gemeinsamen Einstimmung auf das 
Osterfest sind Kinder mit ihren Eltern und 
Familien am 28. März von 10–13 Uhr ein-
geladen zum Familientag. Ein gemeinsames 
Frühstück, Gedanken zum Osterfest und dazu 
passende Bastelvorschläge und -anleitungen 
bestimmen das Programm. Zum Basteln 
werden auch ausgeblasene Hühnereier 
gebraucht. Diese können gerne mitgebracht 
werden. Das übrige Bastel- und Werkmaterial 
wird zur Verfügung gestellt. Um Anmeldung 

wird gebeten bis zum 20. März bei Frau I. 
Stahlheber, Tel. 06124/12519 oder per mail 
bei: esther.kutscher-doering.kgm.bleiden-
stadt@ekhn-net.de. 

Gottesdienst am Palmsonntag in St. 
Ferrutius.
In der Kirche St. Ferrutius beginnt der 
Gottesdienst am Palmsonntag um 9.30 Uhr 
mit der Wortgottesfeier und Palmweihe im 
Pfarrzentrum, danach ist Prozession in die 
Kirche zur Eucharistiefeier.
Im Saal des Pfarrzentrums findet zur gleichen 
Zeit ein Kinderwortgottesdienst statt. 
Alle Kinder sind zur Vorbereitung auf Palm-
sonntag am 3. April um 15 Uhr zum Palmbas-
teln in den Gruppenraum des Pfarrzentrums 
eingeladen (möglichst bitte 5 Eier – ausgebla-
sen oder aus Kunststoff – mitbringen).

Festlicher Gottesdienst in St. Peter, 
Bleidenstadt
Am Palmsonntag, 5. April, laden wir um 10 
Uhr zu einem festlichen Gottesdienst mit 
Propst Oliver Albrecht anlässlich der Verlei-
hung der Silbernen Ehrennadel für unseren 
langjährigen Kirchenvorstands-Vorsitzenden 
Herrn Manfred Petri.
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Roßbergstr. 18 • 65232 Taunusstein-Bleidenstadt
Telefon 0 61 28 / 4 26 34 • Fax 0 61 28 / 4 31 27

Clever finanzierter Ökostrom
(spp-o) Nach wie vor gibt es den Boom, 
eigenen Strom herzustellen. Die Nach-
frage nach Solarstromanlagen zog 2019 
nach der Bilanz des Bundesverbandes 
Solarwirtschaft um rund 30 Prozent an. 
Sinkende Preise für Solaranlagen bei 
zugleich steigenden Strompreisen, die 
Klimadebatte und das Thema Elekt-
romobilität sind hier wichtige Wachs-
tumsimpulse.
Über die Hälfte der Versorgungsunter-
nehmen kündigte für 2020 Strompreis-
erhöhungen an. Die Haushalte sind 
hierbei durchschnittlich von über 5 % 
Erhöhung betroffen. Vor dem Hinter-
grund steigender Energiekosten kann 
sich die Investition in eine Ökostrom-
anlage rechnen. Ab 10.000 Euro kostet 
eine Fünf-Kilowatt-Fotovoltaikanlage 

für ein kleines Einfamilienhaus. Hinzu 
kommen noch die Installationskosten. 
Damit sich das Ganze auch schnell 
amortisiert, muss auf eine geeignete 
Finanzierung geachtet werden. Eine 
Bank hat in Deutschland auf den Trend 
hin zu ökologischen Investitionen mit 
einem neuen Produkt reagiert: „Mit 
unserem Ökokredit finanzieren wir den 
vollständigen Anschaffungspreis sowie 
die Kosten der Installation inklusive der 
Mehrwertsteuer“, erklärt Ulf Meyer, 
Geschäftsführer der SWK Bank. Das 
Besondere bei ihrem Ökokredit: Es gibt 
ihn bereits ab 0,99 Prozent effektiven 
Jahreszins. Trotzdem sind Laufzeiten 
bis 120 Monate wählbar. Kreditneh-
mer erhalten so sehr budgetschonende 
Monatsraten.

Sturmklammern schützen das Dach

(txn) Bei einem Sturm entsteht auf den windabgewandten Dachflächen ein ge-
waltiger Unterdruck. Die Sogwirkung ist so groß, dass ungesicherte Dachziegel 
abstürzen. Um dies zu verhindern, werden fachgerecht montierte Sturmklammern 
entsprechend der jeweiligen Windlastberechnung verwendet. Foto: Creaton/txn

(txn) Die Stürme werden heftiger und 
häufiger. Eigenheimbesitzer und Bau-
herren sind deshalb gut beraten, über 
das Thema Windsog nachzudenken. 
Was viele nicht wissen: Das Problem 
liegt in der Regel auf der windab-
gewandten Seite. Hier entstehen im 
Sturmverlauf enorme Sogkräfte, die 
das Bedachungsmaterial mitreißen 
können. 
Um das zu vermeiden, haben Steil-
dachspezialisten wie Creaton spezielle 
Sturmklammern entwickelt, die das 
Dach deutlich sicherer machen. Die 
dafür notwendigen Berechnungen sind 
ziemlich komplex, denn für die fach-
gerechte Ausführung ist nicht nur die 
Region, sondern auch der Gebäudetyp 
und seine individuelle Lage ausschlag-

gebend. Deswegen hat Creaton einen 
elektronischen Service-Assistenten 
entwickelt. Dachplaner können hier 
sehr schnell berechnen, wie viele 
Sturmklammern für das individuelle 
Bauprojekt benötigt werden. Denn 
wegen unterschiedlicher Sogbelastun-
gen wird das Dach in Ecken, am Rand 
und in der Fläche unterschiedlich stark 
gesichert. 
Ob das Dach den Stürmen der nächs-
ten Jahre noch gewachsen ist, sollten 
Eigenheimbesitzer regelmäßig vom 
Fachmann prüfen lassen. Wo Sanie-
rungsbedarf besteht, kann gleich die 
Gelegenheit genutzt werden, um die 
Dämmschicht auszubessern und so 
die Energiebilanz des Eigenheims zu 
optimieren.

Keine Eile bei der Bauabnahme
Kleinteiliges Abnahmeprotokoll führen
Jeder Bauherr freut sich auf den Mo-
ment, in dem der Bauunternehmer den 
Schlüssel übergibt. Die Bauabnahme 
sollte man jedoch nicht übereilen, rät 
Erik Stange, Sprecher des Bauherren-
Schutzbunds e.V. (BSB). 
Die Abnahme bedeutet, dass der 
Bauherr die vom Bauunternehmer er-
brachte Leistung als im Wesentlichen 
fertiggestellt und mangelfrei billigt. 
Dies sollte man im Vorfeld ausrei-
chend und am besten mit sachverstän-
diger Unterstützung geprüft haben. 
Die sorgfältige Prüfung umfasst eine 
Vorbegehung mit einem Bausachver-
ständigen und eine Auflistung offener 
Restleistungen und möglicher Mängel, 

die bis zur Bauabnahme ausgeführt 
und beseitigt werden sollen. Bei der 
Abnahme sollten die Bauherren ein 
sehr kleinteiliges Abnahmeprotokoll 
führen, das von allen Beteiligten un-
terschrieben wird. Eine vollständige 
und fachlich korrekte Dokumentation 
aller Mängel hilft später bei einem 
möglichen Rechtsstreit. Zugleich 
sollten die Bauherren bei der Abnah-
me die vereinbarten Bauunterlagen 
und technischen Nachweise vom 
Bauunternehmer erhalten. Wer vor 
der Bauabnahme in das Haus ziehen 
möchte, sollte ausdrücklich festhalten, 
dass damit keine förmliche Abnahme 
verbunden ist.
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• Komplettbäder
• Gasgeräteservice
• Spenglerarbeiten
• Fachbetrieb für barrierefreies
• Bauen und Wohnen

Ibellstraße 29 A · 65232 Taunusstein
Telefon: 06128/6961

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH 
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 
Niederlassung 
Auf dem kleinen Feld 34 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Telefon 06128  9148-0
Fenster- und Türenausstellungen 
Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr

WIR BLICKEN  
DURCH SEIT 1905

Aarstraße 141 • 65232 Taunusstein • Tel. 06128/857250
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Gerne beraten wir Sie in unserem
Fachgeschäft oder bei Ihnen Zuhause

Ihr Meisterbetrieb fürFördermittel ausschöpfen: Energiesparen lohnt sich 

Foto: pixabay.com/Verbraucherzentrale Bundesverband e.V./akz-o

(akz-o) Wer auf eine neue Heizung 
mit erneuerbaren Energien setzt, wird 
stärker gefördert als bisher. Dafür 
entfällt die Förderung von reinen 
Gas- und Öl-Kesseln. Letztere sollen 
langfristig sogar verboten werden.
 
Setzen Verbraucher vollständig auf 
erneuerbare Energie, zum Beispiel 
mit einer Pelletheizung oder einer 
Wärmepumpe, können sie mit 35 
Prozent hohe Zuschüsse bekommen. 
Der Austausch einer alten Ölheizung 
bringt nochmal 10 Prozent zusätzlich, 
also 45 Prozent für die Pelletheizung 
oder die Wärmepumpe. 

Vollständig oder teilweise  
auf erneuerbare Energien setzen

Wer auf eine Gas-Hybridheizung setzt 
und damit Gasheizung und erneuer-
bare Energien kombiniert z.B. durch 
Solarkollektoren erhält einen Zuschuss 
von 30 Prozent der Kosten. So wird ein 
erheblicher Teil der Mehrinvestition 
für die Solarkollektoren durch den 
Zuschuss finanziert. Auch bei der Gas-
Hybridheizung erhalten Verbraucher 
einen zusätzlichen 10-prozentigen 
Ölaustauschbonus, wenn sie zuvor 
einen Ölkessel verwendet haben. Der 
Austausch einer Heizung durch einen 
Gas-Brennwertkessel kann mit 20 

Prozent Zuschuss gefördert werden, 
wenn nach spätestens zwei Jahren eine 
Komponente mit erneuerbaren Energi-
en dazu kommt. 

Förderung von Wärmedämmung 
Die nachträgliche Wärmedämmung 
von Außenwänden oder Dächern bzw. 
neuen Fenstern oder Haustüren wird 
jetzt mit 20 Prozent doppelt bezuschusst. 
Max. 40 Prozent beträgt die Förderung 
für eine Komplettsanierung als soge-
nanntes Effizienzhaus.

Unabhängig beraten lassen
„Wer die Fördermittel beanspruchen 
will, muss in der Regel mehr Energie 
einsparen, als es die gesetzlichen Min-
destanforderungen verlangen. Selbst 
bei höheren Investitionskosten ist das 
empfehlenswert“, rät Martin Brandis 
von der Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale. Stärkere Maßnahmen 
sparen mehr Energie ein und damit 
langfristig auch Kosten. Das Klima 
wird obendrein durch erneuerbare 
Energien geschont. Wer sich für die 
Fördermittel interessiert, sollte sich 
vor einer Entscheidung zunächst be-
raten lassen. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale berät individuell 
und anbieterneutral zu Fördermitteln 
und energetischen Maßnahmen bei 
Wohngebäuden: 0800/809802400 (kos-
tenfrei) und www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de

Im Nu gepackt: Hochwertige Aluminiumboxen 
Praxisgerechte Behälter-Lösungen garantieren sorgenfreien Umzug
(HLC) Ein neues Jahr bietet die 
perfekte Gelegenheit, aus der eigenen 
Komfortzone auszubrechen. Viele 
nutzen den Jahresbeginn sogar, um 
einen ganz neuen Lebensabschnitt 
einzuleiten – meist begleitet von einem 
Umzug. 
Um diesen so sorgenfrei wie möglich 
zu gestalten, ist eine strukturierte 
Vorgehensweise erforderlich. 
Ideal klappt es, wenn das Hab und Gut 
bereits im Voraus sicher und trans-
portfähig gelagert ist und bestimmte 
Gegenstände – wie beispielsweise 
Keller- oder Gartenutensilien – in 
dem neuen Zuhause weder aus den 
Kartonagen ausgepackt noch neu 
einsortiert werden müssen. 
Spezialisten für hochwertige Alumi-
niumboxen haben intelligente und 
praxisgerechte Behälter-Lösungen 
für Ordnung, Transport und Lagerung 
sowohl im Privatbereich als auch im 
Handwerk und der Industrie geschaf-

Leichtigkeit kombinieren und sich so-
mit ideal als Transport- und Aufbewah-
rungsbehälter bewähren. Ausgestattet 
mit ergonomischen und rutschfesten 
Sicherheitstragegriffen, einer festen 
Rahmenkonstruktion und 0,8 Mil-
limeter Wandstärke lassen sich die 
Boxen bequem transportieren sowie 
platzsparend verstauen und stapeln. 
Ein zusätzliches Plus: Die hochwerti-
gen Aluminiumboxen sind auch etwas 
fürs Auge und werten jedes Umzugs-
chaos optisch auf.

fen. Mit verschiedenen Serien gibt es 
eine Auswahl universell einsetzbarer 
Aluminiumboxen, die Stabilität und 

Auch nach dem Umzug ersparen die 
Aluminiumboxen eine Menge Arbeit: 
Gegenstände, die im Alltag nicht stän-
dig genutzt werden, können direkt in 
den Kisten verwahrt werden. (Foto: 
HLC/ALUTEC MÜNCHEN GmbH)




